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Schon 2 --
'2 Millionen ■ Schilling für die Wiener Heimkehrer

Noch immer gehen bei den v/iener Kri egsgefangenenbezirks-
kommissionen zahlreiche Spenden für die Heimkehrer ein , sodaß
sich die G-esamtspandensumme schon auf 2,477 . 380 Schilling er¬
höht hat . Der 15 . Bezirk hat mit 148,375 Schilling vorläufig
das beste Ergebnis , Darnach folgen der 21 . Bezirk mit 133 . 540
Schilling * der 25 . Bezirk mit 118 . 219 Schilling und der 3 , Be¬
zirk mit 115 . 875 Schilling . Außerdem sind in den letzten Tagen
noch verschiedene große Einzelspenden eingegangen , wie 4,000
Schilling als Erlös einer Sondervorstellung des Zirkus Beber-
n igg ? 3 . 000 Schilling vorn Betriebsrat der Zentrale der Semperit
A . Gr . j 1 . 000 Schilling vom Kahlenborg - Bostaurant und 1,000 Schüi-
ling von der Birma Philipp Haas & Söhne , Ebergassing.

Stadtrat Dr , Matejka nach London abgeflogen

Heute früh flog Stadtrat Dr . Mate ,jka vom Schwechater
Flugplatz aus nach London , wo er sich auf Einladung des British-
Council eine 'loche lang aufhalten wird . Stadtrat Dr . Matejka
wird vor allem die Londoner Volksbildungsinstitutionen , Verlags-
hauser und Büchereien besuchen , sowie die Verbindung mit den
entsprechenden Kunstinstituten und den Vereinigungen der bilden-
üon Künstler aufnehmen . Von London aus , wo er der londoner
St ?idtVerwaltung Grüße von Bürgermeister Körner überbringen wird,
begibt sich Stadtrat Dr . Matejka nach Oxford und in das ongli-
selio Industriegebiet.
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Schwecli sehe Tro ck enmi1ch

Riir die 3 - 6 jährigen Kinder der Bezirke 3 > 5 1 7 , 10

mit Oberlaa und 11 , die an der Ausspeisung in der letzten Woche

teilgenommen haben , findet die Trockenmilchausgabe Montag , dun

27 . 10 . 1947 ln den bekannten Ausgabestellen statt.

Der lag muß unbedingt eingehalten werden.

V c r kur z un g d o r Ga .s 1 . i e ± e r zeit on

Seit Einbruch der kalten Witterung verwendet ein grös—

seror Teil der Bevölkerung Gas zum . Heizen . Der dadurch Bedeu¬

tend erhöhte Verbrauch übersteigt die derzeit mögliche Gaser¬

zeugung . hie Gaswerke sehen sich daher gezwungen , die Gisabgah

zeiton zunächst wie folgt zu iriirzens•

Samstag von 5 . 30 bis 8 Uhr,

von 10 . 30 bis 13 . 30 und

von 18 ■ bis 20 Uhr

Sonntag u . Montag von 5 . 30 bis 8 Uhr,
'
von 10 . 30 bis 13 Uhr und

von 18 bis 20 Uhr.

Vo rvc .r 1 egt c r Kind ertran sport

hie Kinder , die am Montag , den 27 . Oktober , nach Radst-

fahren , haben sich nicht um 17 Uhr sondern ( schon um 14 Un - <. a .~

der Ankunftsseite des Westbaimhoies einzuiindeii.

/•;
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MütterSchulungskurse der Gemeinde Wien

Das Wohlfahrtsamt der Stadt Wien hält in den Räumen fol¬

gen der Mu11erberatungsstellen for11auf end Müttersohuiungskursc

unter Leitung eines Facharztes abs

6 . , Linke Wienseile 182 , jeden Dienstag und Donnerstag von 2 bi

3 Uhr , Kursbeginns 28 . Oktober # 4 . ? Trappelgasse 11,jeden Monv .i

und Mittwoch von 16 . 30 bis 17 . 30 Uhr , Kursbeginns 6 . November.

8 . , Conrad von Hötzendorf - Platz 2 , joden Dienstag und Donnersta

von 9 . 30 bis 10 . 30 Uhr , Kursbeginn ; 6 . November . 2 . , Obere Auge

tenstraße 14 ? joden Dienstag und Donnerstag von 9 . 30 bis 10 . 30

Uhr , Kursbeginn ; 11 . November.
Die Kursdauer beträgt 4 Wochen , die Höchstteilnehmerzahl

25 . Einschreibungen und Vormerkungen 2 Stunde vor Kursbeginn.

Ke in Kursbcitrag!

Herzlicher Empfang des 14 . Heimkehr er ti ansportcs in Wien

Nach zehntägiger Unterbrechung bot heute vormittag die

Umgebung des Wiener Südbahnhofes wieder das nun schon bekannte

Bild d ^ r wartenden tausenden Wiener , der Absperrketten und.

schließlich der rührenden Szenen des Wiedersehens . Die Musik¬

kapelle der Wiener Postler spielte einen Begrüßungsmorsch als

um 11 . 53 Uhr der Zug in die Halle rollte . 164 ' Wiener , 91 Nieder

Österreicher und 4 Staatenlose , darunter auch 2 Verwundete , ka¬

uen diesmal an # 6 andere Kranke und Verwundete sind heute früh

schon in das Krankenhaus Wiener Neustadt gebracht worden . Zur

Begrüßung hatten sich Bürgermeister Dr . h . c . Körner und die Stad

ulte Afritsch und Rohrhofer eingebunden . Der Bürgermeister , der

immer wieder stürmisch bejubelt wurde , forderte die Heimkehrer
auf , nunmehr ihr ganzes Können für den Frieden einzusetzen.

Die Heimkehrer erhielten sofort ein warmes Essen , beste-

Bend aus 1 Paar Würstel in Friedensformat und einer ausgiebigen
Portion Kartoffelpüree . Die Betreuung hatte diesmal der 12 . Be¬

zirk unter Leitung von Bezirksvorst eher Fürs t übernommen . Die

Forteilten Liebesgabenpakete enthielten Lebkuchen , Oost und Zi¬

garetten.
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Die Säuglingssterblichkeit wieder im Ansteigen

Der Septomberbericht der Magistratsabteilung ihr Stati¬

stik gibt wieder ein aufschlußreiches Bild von der Bevölkerung ^ -

Bewegung in Wien . So beträgt die Zahl der Eheschließungen in die¬

sem Monat 1 . 561 . Vor allem aber ist die große . Säuglingssterb¬

lichkeit hervorstechend , die 54 von tausend beträgt * Das sind

um IC Todesfälle mehr als im August dieses Jahres und um 11 mehr

als im gleichen Monat des Jahres 1946 » Boi einer Gesamtoeveuke~

rung von 1,685 . 370 Menschen wurden im Septpmbor insgesamt 1846

Minder geboren ; 23 kamen schon tot zur Welt und 112 starben in

ersten Lebens jahr.
Auch die Sterblichkeitsquole bei den alten Leuten ist

größer geworden . Während im September vorigen Jahres 720 Men¬

schen über 65 Jahren starben , waren es 769 im September 1947.

Insgesamt starben im September 1549 Wiener.

, Die Todesursachen sind , in der Reihenfolge der Häufig¬

keit , Krebs in 345 Fällen , dann Herzkrankheiten in 317 ? Gehirn¬

blutung und Gehirnerweichung in 173 und Tuberkulose in 142 .fal¬

len * An Kinderlähmung starben , im September nur mehr 14 Menschen,
*

während 37 ihrem Loben selbst ein Endo setzten . In 6 Fällen ist

Tis Todesursache angegeben.ord oder Totsehlag
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' Zitronen aut Zusatzkarten

Bas Landesornährungsamt Wien gibt bekannt;
In nächster Zeit ist die Ausgabe einei Zitrone auf die

Zusatzkarton für Schwerarbeiter und Arbeiter beabsichtigt * Zur
Feststellung des Bedarfes ist der Abschnitt 33 der laufenden
Zusatzkarto spätestens bis 28 . ds . in jenem Geschäft ehzugoben,
in dom die Erdapfel bezogen werden . Die Kleinhändler habe .11 die
Ray onicr - un .gsabschni11e bis zum 30 . ds . in ihrer Vorrechnungs»
stelle abzuroohnon . Sie erhalten 0 afür eine Bedarf ehest ätigung
in zweifacher Ausfertigung * eine Ausfertigung ist sofort an den
Gemüsegr 0 ßhändler und die zweite an den Erdäpfolgroßhändlur
weiterzugebon & Die Großhändler haben ihre Sammelmeldmig ohne
Verzug bei der zuständigen Verteil erst olle für Gemüse bezw.
Brdäpfe1 abzuli 0 f • ; rn.

Le b ensmit1 01 zum t 2 i: r .rt •3n iu r H 0 imke hrer

Dis Landes ornährungsämter Y/ion und Niedere st erreich
geben für kion und die Randgeme i nden bekannt;

Auf Grund eines Jlini st erratsb . Schlusses erhalten die
nach dem 11 . Sopt . 1947 aus dem Osten und Süd osten he imgokohr-
ten Kriegsgofangenen die Arbeiterzusatzkarte für drei V rsor-
gungsperioden , ohne Rücksicht darauf , ob sic in Bosehüftigung
stehen oder nicht . Die bisher angekommenon Heimkehrer haben bc~
reite ein . Zusatzkarbe der 32 . bezw . 33 . Periode . Die Zweite Zn
s n, uz warte erhalten sie - für die 34 . Periode in der koche vom 3*
bis 8 , November in der Karte , ns teile ihres kohnort es . An . nouan-
kommende Heimkehrer wird die e aste Zusatzkarto in der Heimkeh¬
rer entlas sungsstelle Wien 3 # > Me11ernichgas -se 3 ausgogoben»

h i 1 c h au s g ab e f i i r d 0 n S0 mit a g 3 b e d ar f

Aus betriebstechnischen Gründen erfolgt in d calten
- - osz . it die Michzute klung so , daß die Abgabe an die Verbrau-
euer bereits am Samstag möglich ist . Der Milchausschank an Samt-
aagen wird bis 16 Uhr ausgedehnt♦ Infolgelassen entfällt in den
7intormonatcn der Milchverkauf an Sonntagen.
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